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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

der März ist da! Ein wichtiger Monat für alle Städte und Gemein-
den in Bayern. 
Am 08. März findet die Kommunalwahl statt. Für alle, die von 
Ihrem Briefwahlrecht noch keinen Gebrauch gemacht haben, 
stehen am Wahlsonntag von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr die Türen 
in der Gemeindehalle zur Stimmabgabe offen.

Außerdem starten ab März wieder unsere beliebten Senioren-
halbtagesausflüge. 

Wir wünschen Ihnen einen schönen Start in den Frühling!

Ihr Rathaus Aschau a. Inn

Vorwort

Gemeinde
Aschau a. Inn
Hauptstraße 4
84544 Aschau a. Inn

08638 9435 - 0
08638 9435 - 99
www.aschau-a-inn.de
poststelle@aschau-a-inn.de

Verwaltung:			   MO		  07:30 - 13:00 Uhr
				    DI - FR		  07:30 - 12:00 Uhr
				    DO (zusätzlich) 	 13:00 - 17:30 Uhr
Bücherei:			   MO & FR	 15:00 - 18:00 Uhr
				    DO		  09:00 - 11:00 Uhr
Wertstoffhof:			   MO bis FR	 09:00 - 16:00 Uhr	
				    SA		  09:00 - 13:00 Uhr
Grüngutsammelstelle:		  MO		  17:00 - 19:00 Uhr
				    FR		  16:00 - 18:00 Uhr
				    (& zu den Öffnungszeiten des Wertstoffhofes)

Wussten 
Sie schon...

Die Gemeinde Aschau a. Inn hat 2.576 Bürgerinnen 
und Bürger, die berechtigt sind, ihre Stimme bei der 
Kommunalwahl 2026 abzugeben.



Folgende Themen wurden in der Sondersitzung vom 27.01.2026 behandelt:

18. Änderung des Flächennutzungsplanes sowie Auslegungs- und Billigungsbeschluss des vorhaben- 
bezogenen Bebauungsplanes Aschau-Werk Süd
In der ausführlichen Sondersitzung wurde die frühzeitige Beteiligung der eingegangenen Bedenken und  
Anregungen der Gemeindebürger beschlussmäßig behandelt. 

Bereits vom 24. Juli bis 1. September 2025 fand die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Träger 
öffentlicher Belange statt. Die Auswertung der eingegangenen Stellungnahmen und die Überarbeitung des 
Entwurfs in Abstimmung mit dem Vorhabenträger nahmen einige Zeit in Anspruch. Im Ergebnis wurde das 
Vorhaben in seinem Umfang reduziert und die verbleibende Planung inhaltlich präzisiert.

In den Stellungnahmen äußerten Bürger vor allem Bedenken hinsichtlich des Verlustes landwirtschaftlicher 
Flächen, des Umwelt- und Artenschutzes, von Lärm, Luftqualität, Verkehr, Grundwassergefährdung, Sicher-
heit sowie der Veränderung des Landschaftsbildes. Zudem wurde eine unzureichende Prüfung von Alternativ-
standorten kritisiert.

Die Gemeinde hat diese Einwendungen bei der Fortschreibung des Entwurfs weitgehend berücksichtigt. Er-
gänzend wurden Gutachten zu Lärm, Artenschutz, Boden und Grundwasser erstellt, die keine Gefährdung 
dieser Schutzgüter feststellen. Der Verkehr erfolgt ausschließlich über das bestehende Werksgelände, sodass 
keine zusätzliche Belastung der Ortsteile entsteht. Ein vier Meter hoher, bepflanzter Erdwall mindert zudem 
die optischen Auswirkungen. Aus Sicht der Gemeinde sind weder erhebliche Umwelt- noch Gesundheitsgefähr-
dungen zu erwarten; Alternativstandorte gelten aufgrund fehlender geeigneter Flächen als nicht realisierbar.

Zudem wurde beschlossen, das Verfahren vom Angebotsbebauungsplan in einen vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan zu überführen. Diese Planungsform ermöglicht der Gemeinde eine deutlich stärkere Steuerung, da 
Art, Umfang und Ausgestaltung der Bebauung konkret festgelegt werden können. Darüber hinaus lassen sich 
zusätzliche Verpflichtungen des Vorhabenträgers, etwa zu Ausgleichsmaßnahmen, Umsetzungsfristen, Rück-
bau oder Kostenübernahmen, verbindlich regeln. Da ausschließlich das konkret beschriebene Vorhaben zu-
lässig ist und kein Baurecht auf Vorrat entsteht, behält die Gemeinde einen hohen Einfluss auf die Umsetzung 
und kann wirtschaftliche Interessen mit dem Schutz von Umwelt, Landschaft und Anwohnern besser in Ein-
klang bringen.

Bis zum 13. März läuft die öffentliche Auslegung noch. Einblick erhalten Sie über 
unsere Homepage oder direkt im Bauamt des Rathauses.  

Im Februar fand keine Sitzung statt. 

Die nächste öffentliche Sitzung findet am 10.03.2026 statt.  

Aus dem Sitzungssaal



Aus dem Rathaus

Nächster Schritt zur Erweiterung des Aschauer Fernwärmenetzes
Im Februar wurde dem Rathaus Aschau a. Inn die langersehnte Post vom Bundesamt für Wirtschaft und Aus-
fuhrkontrolle zugestellt. Die Bundesförderung für effiziente Wärmenetze ist bewilligt. Das bedeutet für unsere 
Gemeinde, dass die Planungskosten in Höhe von ca. 880.000 Euro mit 50% bezuschusst werden. Somit wird 
der Ausbau weiterhin aktiv vorangetrieben!

Bürgerversammlung 2026

Am 03.02.2026 fand die diesjährige Bürgerver-
sammlung statt. Bürgermeister Christian Weyrich 
stellte vor ca. 200 interessierten Bürgerinnen und 
Bürgern dar, was sich im letzten Jahr in unserer Ge-
meinde alles getan hat. 
Dabei erläuterte er abgeschlossene Projekte wie 
z.B. Hochwasserschutzkonzept, Bebauungsplan 
Freiflächen-PV, Kanalisation Reit, Trinkwasserver-
sorgung Aschau-Werk sowie anstehende Projekte 
wie die weitere Erschließung vom Gewerbegebiet 
Thann, Glasfaserausbau, Bau des Multifunktions-
platzes, Ausbau Wärmenetz. Ausführlich ging er auf 
das Thema „Wohnen in Gemeinschaft“ ein. Geplant 
ist eine ambulante betreute Wohngemeinschaft mit elf Plätzen sowie elf Einzelzimmern, zwei Zweizimmer-
Appartements und einer Tiefgarage.
Auch eine verbesserte Geh- und Radwegverbindung zwischen Thann-Waldkraiburg, eine weitere Ampelque-
rung an der Hauptstraße, die Sanierung des Musikerheimes sowie diverse Straßen- und Brückensanierungen 
sind für 2026 vorgesehen.

Im Anschluss lobte Landrat Max Heimerl die Gemeinde für ihre zahlreichen Projekte und Maßnahmen in einem 
persönlichen Grußwort.



Die Grundschüler der 4. Klasse zu Besuch im Rathaus
In der Grundschule behandelten die 4. Klassen im HSU-Unterricht das The-
ma „Unsere Gemeinde“. Auch ein Besuch im Rathaus durfte dabei nicht 
fehlen. Die Schüler hatte viele Fragen an den Bürgermeister Christian 
Weyrich und die Rathausmitarbeiter, die alle beantwortet werden konn-
ten. Es freute uns sehr, dass wir unsere jungen Gemeindebürger begrüßen 
durften, um ihnen einen kleinen Einblick in die verschiedenen Abteilungen 
geben zu können.

Senioren-Halbtagesausflüge der Gemeinde 
Liebe Seniorinnen und Senioren, wie bereits angekündigt findet unser erster Kurzausflug am Donnerstag, 
12.03.2026 statt. Wir fahren zunächst zu Kaffee und Kuchen zu Grandl’s Hofcafe bei Haag. Abfahrt ist um 
13:30 Uhr am Rathaus. Geplant ist auch eine Einkehr zur Brotzeit bei der Rückfahrt. 

Wer eingeschränkt mobil ist, kann vorher von zuhause abgeholt werden.
Dies bitte bei der Anmeldung im Rathaus (Fr. Wölfl, Tel. 9435-10) vermerken lassen. 

Die Stoabacher Laienbühne spielt wieder
Die Familien von Karl-Otto Hufnagel und Hugo Koch 
stehen vor einer ungewöhnlichen Herausforderung: 
Laut Testament ihres Vaters müssen sie ihre ledige 
Tante Berta im Haus aufnehmen, bis diese heiratet. 
Berta zeigt jedoch wenig Interesse an Haushalt oder 
Arbeit und widmet sich lieber Bier, Schnaps und  
Zigarren als möglichen Verehrern.
Um das Problem zu lösen, gibt die Verwandtschaft 
eine Heiratsanzeige auf und lockt Bewerber mit 
einem Bauplatz als Mitgift an. Die anschließende 
Brautschau führt zu zahlreichen Verwicklungen 
und Missverständnissen, bei denen sogar ein Aus-
hilfspfarrer unbeabsichtigt einen Ehevertrag unter-
schreibt. Gerade als es gelingt, Berta zu verheira-
ten, nehmen die Ereignisse eine überraschende 
Wendung und nun versuchen Karl-Otto und Hugo, 
Berta weiter in der Familie zu halten, worauf diese 
aber keine Lust mehr hat.

Gespielt wird am 13.03., 14.03. und 20.03. jeweils um 20:00 Uhr sowie am 15.03. um 14:00 Uhr und am 
21.03. um 18:00 Uhr. Kartenreservierung bei Hans Asanger unter der Tel. 67680.

Aktuelles & Wissenswertes aus der Gemeinde



Veranstaltungen der christlichen Frauengemeinschaft
Weltgebetstag der Frauen
Die christliche Frauengemeinschaft beteiligt sich am Freitag, 06.03.2026, um 19:00 Uhr am Weltgebetstag 
der Frauen mit einer Veranstaltung im Pfarrheim Aschau. 
Vorgetragen werden Gebetstexte, die von Frauen aus Nigeria zu dem Thema: „Kommt! Bringt eure Last“  
erstellt wurden. In einem Lichtbildervortrag wird das Land vorgestellt. Zum Abschluss werden die Gäste bei 
einem gemütlichen Beisammensein mit landestypischen Gerichten bewirtet.

Kochvorführung - Knödelabend
Eine zweite Kochvorführung am Dienstag, 24.03.2026, um 20:00 Uhr mit Andrea Roß zum Thema „Knödel-
abend“ findet für bereits angemeldete Interessenten, die auf der Warteliste stehen, nochmals im Pfarrheim 
statt. Weitere Anmeldungen für die noch freien Plätze sind möglich bei Gertraud Reiser, Tel. 881801 oder 
nachmittags bei Ulrike Dippl, Tel. 9845171.

„erinnern 45“ - Stammtisch zu Geschichte und Kultur
Aufgrund der gut besuchten bisherigen Veranstaltungen des Arbeitskreises „erinnern45“ hat sich das  
Aschauer Team dazu entschlossen, einen Stammtisch zu diesen Themen anzubieten.
Bei diesem Gesprächskreis können die Teilnehmer ihr Wissen und ihre Erinnerungen zu Aschauer Geschichte 
und Kultur einbringen und in kleiner Runde austauschen.
Das erste Treffen ist am Mittwoch, 18.03.2026, um 19:00 Uhr im Bräustüberl Aschau a. Inn im Nebenzimmer. 
Herzliche Einladung an alle, die Interesse, Zeit und Lust haben.

Steckerlfischgrillen der Freiwilligen Feuerwehr
Die Freiwillige Feuerwehr lädt auch in diesem Jahr 
wieder zum traditionellen Steckerlfischgrillen am 
Karfreitag ein. Die Veranstaltung ist mittlerweile ein 
fester Bestandteil im Jahreskalender und erfreut 
sich großer Beliebtheit in der Bevölkerung.

Wie gewohnt werden frisch gegrillte Steckerlfische 
angeboten, die am Gerätehaus abgeholt werden 
können. Die Feuerwehr freut sich darauf, viele Gäste 
kulinarisch verwöhnen zu dürfen und die Tradition 
weiterzuführen.

Wichtig: Eine Reservierung ist zwingend erforder-
lich. Bestellungen können ab Freitag, den 20. März 
2026, unter der Tel. 0163 63 844 09 vorgenommen 
werden.



Wir gratulieren
Zur Geburt
am 23.11.2025 von Lara El Mashharawi den Eltern Sofia Elaidouni und Ahmad El Mashharawi
am 22.12.2025 von Luka Ferlinz den Eltern Andreas und Annemarie Ferlinz
am 10.01.2026 von Paul Preintner den Eltern Carolin und Gerhard Preintner

Zum Geburtstag
am 05.03.2026 Frau Franziska Spitzl zum 90. Geburtstag
am 20.03.2026 Frau Edith Schreyer zum 80. Geburtstag
am 22.03.2026 Frau Maria Kienle zum 85. Geburtstag

Ortsteile Wolfdobl, Rulading, Scheuern, Ziegelwalln
In der Gemeinde Aschau a. Inn gibt es drei Seitentäler zwischen bewaldeten Höhenrücken.
Im zweiten Seitental von Roßessing in nordwestlicher Richtung liegen vier Einzelsiedlungen, ursprünglich 
landwirtschaftliche Betriebe mit Rinderhaltung.

Wolfdobl gehörte bis zur Säkularisation zur Obmannschaft Lauterbach und war dem Kloster Seeon grundbar. 
Der Name Wolfdobl leitet sich ab aus dem Grundwort „Tobel“, das ist eine talähnliche Vertiefung im Wald und 
„Wolf“, da der Wolf hier früher als gefürchtetes Raubtier auftrat. Das Feldkreuz am Hof erinnert noch daran, 
dass einst ein Wolf die erwachsene Tochter der Bauernfamilie am Waldrand in der Nähe des Hofes angefallen 
und getötet hat. Wolfdobl ist heute ein extensiv bewirtschafteter, viehloser Grünlandbetrieb.

Rulading der nächste in nordwestlicher Richtung gelegene Einzel-
hof mit dem Hofnamen „Reindl“ wird 1489 urkundlich erwähnt. 
Als Besitzer wird ein Veytt Rueland genannt, die Schreibweise 
des Hofes hat sich mehrfach geändert, Rulating, Ruedolffing und  
Ruahloch waren in Dokumenten zu finden. Derzeit sind auch 
in Rulading die Veränderungen in der Landwirtschaft zu erken-
nen. Der Hof wird als Ackerbaubaubetrieb mit Mutterkuhhaltung  
bewirtschaftet, außerdem ist in den Gebäuden seit kurzem ein 
gewerblicher Betrieb untergebracht. Altbürgermeister Alois  
Salzeder ist in Rulading zu Hause.

Scheuern in jüngster Zeit vielen bekannt als Aus-
flugsgaststätte, gehörte früher zu den wenigen  
Anwesen, die in historischen Quellen als Eigen- 
besitz aufgeführt sind. Im Jahre 1554 wird im Steuer-
anlagenbuch des Landgerichts Neumarkt Leonhart 
Scheirer als Besitzer und Hanns Wallner als Bauer 
benannt. Der früheste Nachweis über die Existenz 
des Anwesens ist in der Scheune mit römischen Zif-
fern die Jahreszahl 1442 eingeschnitzt. 

Es war einmal

Ortsteil Scheuern vor der Veränderung im Jahr 2016

Reindlkapelle Rulading



Bücherei

Unser Bilderbuchkino im März heißt „Das schwarze Huhn“ und fi ndet am 
27.03.2026 um 14:30 Uhr wie üblich in der Bücherei statt. 

In dieser Geschichte geht es um Andersartigkeit und damit verbundene Aus-
grenzung. Doch am Ende beweist der Osterhase allen, dass es nicht schlecht 
ist, besonders zu sein.

Die Lesung ist geeignet für Kinder zwischen 5 und 8 Jahren und dauert ca. 15 
Minuten. Der Eintritt ist, wie immer, frei.

Scheuern hat in den vergangenen Jahren sein Aussehen stark verändert, der jetzige Besitzer, Familie Klemens 
Schneider, hat die Scheune abgetragen und ein neues Wohnhaus errichtet, das alte Wohnhaus mit Gaststätte 
erhalten und die alte Scheune restauriert. Der Gaststättenbetrieb wird weitergeführt, kurze Zeit war in Scheu-
ern sogar ein kleine Hausbrauerei vorhanden.

Ziegelwalln eine der höchstgelegenen Siedlungen der Gemein-
de auf 540 m, gehörte einst zur Grundherrschaft des Chorher-
renstiftes Berchtesgaden. Die ältere Namensform „Niederwald“ 
erscheint noch 1554 im Steueranlagenbuch Neumarkt. Der heu-
tige Name Ziegelwalln könnte von der handwerklichen Ziegel-
herstellung im 18. Jahrhundert kommen, am westlichen Wald-
rand stand früher ein Ziegelstadel und eine Lehmgrube. Beim 
zweiten Wortteil „Walln“ gibt es mehrere Deutungen, Walln von 
Wald, könnte vom nahen Wald abgeleitet sein, aber auch Walln 
von Wasser, Quelle, welche aus dem Erdreich wallt, oder Walah, 
Walh, der Wälsche, der Romane. Die Wälschen brachten mit ihrer 
Baukunst auch die des Ziegelbrennens mit. Ziegelwalln war einst 
ein großer Einzelhof, ab 1859 wurde er aufgeteilt, heute befi nden 
sich in Ziegelwalln zwei Anwesen mit den Haus- bzw. Hofnamen 
„Ziegelwallner“ und „Jäger“. Auf dem Vierfi rsthof der Familie 
Schneider, der „Ziegelwallner“, fi nden wir heute neben der Pfer-
dehaltung und Weideochsenmast seit den letzten 30 Jahren ei-
nen großen Gerüstbau- und Bauzimmereibetrieb. 

In Wolfdobl, Rulading und Ziegelwalln gibt es Flurdenkmäler mit kleinen Kapellen und Feldkreuzen.

Text und Bild: Franz Wicho, Gemeindearchiv Aschau a. Inn

Kapelle Ziegelwalln



Sport

Veilchen starten Mission Klassenerhalt
Für die beiden Herrenmannschaften des SV Aschau beginnt die entscheidende Phase der Saison: Mit Beginn 
der Rückrunde nehmen die Veilchen die Mission Klassenerhalt fest ins Visier.

Unsere erste Mannschaft steigt nach knapp sechs Wochen intensiver Vorbereitung am 28.02.2026 mit einem 
echten Kracher in die Rückrunde der Bezirksliga Ost ein. Im Derby beim TSV Peterskirchen wartet sofort ein 
richtungsweisender Gegner. Für die Veilchen wird dieses Spiel eine erste Standortbestimmung sein, nachdem 
die Wintervorbereitung – wie gewohnt – überwiegend zwischen Halle, Tartanplatz und Laufschuhen stattfand 
und die Zeit mit Ball am Fuß naturgemäß begrenzt war.

Nach der Vorrunde rangiert das Team aktuell auf einem Relegationsplatz. Entsprechend groß ist die Moti-
vation der Mannschaft um Trainer Thomas Deißenböck, in der Rückrunde wichtige Punkte zu sammeln und 
dem großen Ziel Klassenerhalt entscheidend näherzukommen. Zum ersten Heimspiel des Jahres in der Veil-
chen-Arena empfängt der SV Aschau am 07.03.2026 gleich ein absolutes Spitzenteam: Der Tabellenzweite aus 
Aschheim gibt seine Visitenkarte ab. Dieser hat sich in der Winterpause prominent verstärkt — unter anderem 
mit Ex-Profi und Champions-League-Teilnehmer Mehmet Ekici.

Doch auch die Veilchen können starke Neuzugänge präsentieren: Mit Birol Karatepe, Bastian Grahovac und Er-
han Yazici kehren drei echte Hochkaräter nach Aschau vom TSV Ampfing zurück und sollen mit ihrer Erfahrung 
und Qualität wichtige Impulse im Abstiegskampf setzen.

Unsere zweite Mannschaft startet nach sieben Vorbereitungsspielen am 21.03.2026 in die Rückrunde der A-
Klasse 3 — und auch hier hat es das Auftaktprogramm in sich: Zum Start wartet direkt der aktuelle Tabellen-
führer, die SG Ramerberg/Rott. Die zweite Mannschaft absolviert derzeit eine intensive Vorbereitung und wird 
bis zum Rückrundenstart insgesamt sieben Testspiele bestreiten.  Ziel ist es, die Trainingsarbeit der Winter-
monate in Punkte umzuwandeln und gut gerüstet in die entscheidende Saisonphase zu gehen. Mit Teamgeist, 
Einsatzbereitschaft und der Unterstützung der Zuschauer wollen die Veilchen in der Rückrunde alles inves-
tieren, um ihre sportlichen Ziele zu erreichen. Jeder Punkt kann im weiteren Saisonverlauf entscheidend sein 
— entsprechend fokussiert, motiviert und geschlossen gehen die Veilchen in das verbleibende Spiel.

Experimentier- und Forscherclub
Heiß ersehnt findet am ersten Montag in den Osterferien wieder ein Experimentier- und Forscherclub unter 
Anleitung von Frau Marion Hochholzer statt. Diesmal ist das etwas für junge Ingenieure ab dem Vorschulalter. 
Ein Bauset zum Thema Hydraulik und eines zum Thema Stromkreis/Elektronik.

Die Plätze sind leider begrenzt, deshalb gilt: Wer sich zuerst anmeldet, ist dabei. Anmeldung bitte direkt per 
E-Mail unter hochholzer.marion@web.de.
Die Kinder treffen sich am 30.03.2026 ab 15:00 Uhr in der Gemeindebücherei. 
Dauer der Veranstaltung: ca. 1,5 bis 2 Stunden.



Galaball des SV Aschau
Der 13. Galaball des SV Aschau am 7. Februar 2026 wurde zu einem glanzvollen Höhepunkt in Aschau a. Inn. 
In eine elegante Ballkulisse in Gold und Schwarz verwandelt, bot die Gemeindehalle den perfekten Rahmen für 
einen Abend voller Stil, Musik und Gemeinschaft. Nach dem feierlichen Sektempfang begrüßte der Vereinsvor-
sitzende die zahlreichen Gäste und dankte allen Helferinnen und Helfern für ihr Engagement.

Für mitreißende Tanzstimmung sorgte die Band Bayern 3000, während die Zeiler Gastronomie mit einem 
hervorragenden Drei-Gänge-Menü verwöhnte. Ein besonderer Höhepunkt war die beeindruckende Show der 
Tanzgruppe „Emotions“, die das Publikum begeisterte. Bis tief in die Nacht wurde ausgelassen gefeiert – ein 
Abend voller Eleganz, Lebensfreude und gelebter Gemeinschaft.



Aus dem Pfarrverband

Pfarrgemeinderatswahlen 2026
Am Sonntag, 1. März finden die Pfarrgemeinderatswahlen im Pfarrverband statt.
Bitte gehen Sie wählen und erteilen Sie den engagierten Kandidatinnen und Kandidaten durch ihre Stimme 
den Auftrag, Kirche bei uns vor Ort lebendig, verantwortungsvoll und weitsichtig mitzugestalten! Mit jeder 
Stimme, die Sie abgeben, stärken Sie Ehrenamt, Vielfalt, Gleichberechtigung und Demokratie in der Kirche. 
Informationen zur Wahl finden Sie auf www.pfarrverband-aschau.de 

Vortrag: „Wozu wir auf Erden sind“
Die Pfarrei Aschau in Kooperation mit dem Kreisbildungswerk laden am 
Dienstag, den 10.03.2026 um 19.00 Uhr herzlich ins Pfarrheim Aschau a. Inn ein. 
Der Theologe Konrad Haberger gibt Einblick in die Schöpfungs-Spiritualität im Alltag um Lebenskunst und 
Daseinsfreude. Unkostenbeitrag 6,00 Euro.

Ab 08.00 Uhr sind die Wahllokale in der Gemeindehalle geöffnet!

NUTZEN SIE IHR WAHLRECHT!



Veranstaltungen März 2026

Veranstaltungsvorschau April 2026

Datum

Datum

Uhrzeit

Uhrzeit

Veranstaltung

Veranstaltung

Ort

Ort

08:30

17:00

15:00
17:00
19:00

19:00

Seniorenfrühstück
SVA Fußball: Teilnahme am internationalen 
Jugendturnier in Kroatien
Sudpfandl: AfterWork
Freiwillige Feuerwehr: Steckerlfischgrillen 
(Vorbestellung erforderlich)
SVA Fußball: SV Aschau I - TSV 1877 Ebersberg
SVA Fußball: SV Aschau II - SV Albaching
Kapellenbauverein: Karsamstag-Rosenkranz

Alt- und Jungschützen: Ortsmeisterschaft 
Luftgewehrschießen

Pfarrheim St. Anna

Sudpfandl
Feuerwehrgerätehaus

Veilchen-Arena
Veilchen-Arena
Kapelle Wolfgrub

Schützenheim

MI 01.04.2026
DO 02.04. bis 
MO 06.04.2026
DO 02.04.2026
FR 03.04.2026

SA 04.04.2026
SA 04.04.2026
SA 04.04.2026

DI 07.04. bis
FR 10.04.2026

13:00

08:30
20:00
17:00
19:00
19:00
20:00
15:00
08:00 - 18:00

19:00
14:00
19:00
20:00
11:00
14:00

19:00
20:00
20:00
14:00

15:00
17:00
19:00

20:00

20:30

Pfarrei Aschau: Wahl des Pfarrgemeinderates
Trachtenverein: Drei-Vereine-Preisplatteln

Seniorenfrühstück
Musikverein: Jahreshauptversammlung
Sudpfandl: AfterWork
Alt- und Jungschützen: 2. Königsschießen
Frauengemeinschaft: Weltgebetstag Nigeria
Pferdefreunde: Jahreshauptversammlung
SVA Fußball: SV Aschau I - FC Aschheim
Kommunalwahl

Gemeinderatssitzung
AWO: Seniorenstammtisch
Alt- und Jungschützen: 3. Königsschießen
Trachtenverein: Theater
Pfarrei Aschau: Fastensuppenessen
Trachtenverein: Theater

„erinnern 45“ Stammtisch
Trachtenverein: Theater
Kreisheimatpflege: Wirtshaussingen
Hoagarten
Brauerei Ametsbichler: Wahl des Bierkönig-
paars
SVA Fußball: SV Aschau I - TuS Holzkirchen
SVA Fußball: SV Aschau II - SG Ramerberg-Rott
Freiwillige Feuerwehr: Gottesdienst f. ver-
storbene Mitglieder

Christliche Frauengemeinschaft: „Knödel-
abend“ | Anmeldung erforderlich
Jahreshauptversammlung der Abt. Fußball 
des SV Aschau

Gemeindehalle Aschau a. Inn

Pfarrheim St. Anna
Pfarrheim St. Anna
Sudpfandl
Schützenheim
Pfarrheim St. Anna
Scheuern
Veilchen-Arena
Gemeindehalle Aschau a. Inn

Gemeinde Aschau a. Inn
Bräustüberl Ametsbichler
Schützenheim
Gemeindehalle Aschau a. Inn
Pfarrheim St. Anna
Gemeindehalle Aschau a. Inn

Bräustüberl Ametsbichler 
Gemeindehalle Aschau a. Inn
Bräustüberl Ametsbichler
Hofcafe Howaschen
Sudpfandl

Veilchen-Arena
Veilchen-Arena
Pfarrkirche Mariä-Him-
melfahrt

Pfarrheim St. Anna

Sportheim

SO 01.03.26
SO 01.03.26

MI 04.03.26
DO 05.03.26
DO 05.03.26
FR 06.03.26
FR 06.03.26
FR 06.03.26
SA 07.03.26
SO 08.03.26

DI 10.03.26
MI 11.03.26
FR 13.03.26
SA 14.03.26
SO 15.03.26
SO 15.03.26

MI 18.03.26
FR 20.03.26
FR 20.03.26
SA 21.03.26
SA 21.03.26

SA 21.03.26
SA 21.03.26
SA 21.03.26

DI 24.03.26

DO 26.03.26




